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BEGRÜNUNG DER FLÄCHEN INNERHALB DER EINFRIEDUNG: DIE ANLAGENFLÄCHEN INNERHALB DER EINFRIEDUNG SIND ZWISCHEN UND UNTER DEN PHOTOVOLTAIKMODULEN UND AUSSERHALB DER FLÄCHEN GEM. PLANZEICHEN I.3.2 ALS GRÜNLAND ZU ENTWICKELN: ANSAAT MIT LANDSCHAFTSRASEN (RSM 7.1.1) ODER GRÜNEINSAAT FÜR GROSSFLÄCHEN MAX. 4-MALIGE JÄHRLICHE PFLEGEMAHD ZULÄSSIG  DAS MAHDGUT KANN AUF DER FLÄCHE BLEIBEN (MULCHMAD) KEINE DÜNGE- ODER PFLANZENBEHANDLUNGSMASSNAHMEN ZULÄSSIG ALTERNATIV IST EINE BEWEIDUNG DER WIESENFLÄCHEN ZULÄSSIG. BEI DER BEWIRTSCHAFTUNG DER PV-FLÄCHEN MITTELS BEWEIDUNG MIT SCHAFEN DÜRFEN NICHT MEHR ALS CA. 1,0 GROSSVIEHEINHEITEN PRO HEKTAR (GV/HA) AUF DIE FLÄCHE.
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GEHÖLZPFLANZUNGEN  GEHÖLZPFLANZUNGEN AUF 70 100 % DER JEWEILIGEN LÄNGE GEM. 70 100 % DER JEWEILIGEN LÄNGE GEM.  100 % DER JEWEILIGEN LÄNGE GEM.  % DER JEWEILIGEN LÄNGE GEM. PLANEINTRAG ZUR LANDSCHAFTLICHEN EINBINDUNG DER ANLAGE MIT MIND. 5 10 % HEISTERN UND 95 90 % STRÄUCHERN. 5 10 % HEISTERN UND 95 90 % STRÄUCHERN.  10 % HEISTERN UND 95 90 % STRÄUCHERN.  % HEISTERN UND 95 90 % STRÄUCHERN. 95 90 % STRÄUCHERN.  90 % STRÄUCHERN.  % STRÄUCHERN. PFLANZUNG IN GRUPPEN ZU MIND. (3) 5-7 STÜCK EINER ART; REIHENABSTAND CA. 1 M; ABSTAND IN DER REIHE CA. 1,5 M; REIHEN DIAGONAL VERSETZT, HEISTER EINZELN EINGESTREUT; AUSSCHLIESS- LICH AUTOCHTHONES PFLANZENMATERIAL DES VORKOMMENSGEBIETES ALPENVORLAND-6.1 ZULÄSSIG VORKEHRUNGEN GEGEN WILDVERBISS SIND FÜR CA. 5 JAHRE  ZU TREFFEN (Z.B. WILDSCHUTZZAUN, ETC.)
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VERMEIDUNGSMASSNAHMEN: DIE BAUFELDFREIMACHUNG IST ENTWEDER AUSSERHALB DER BRUT- ZEIT (15.08. BIS 29.02.) DURCHZUFÜHREN ODER ES SIND VERGRÄ- MUNGSMASSNAHMEN VORZUSEHEN. DIESE SIND VOR BRUTBEGINN (01.03.) BIS BEGINN DER BAUFELDFREIMACHUNG AUFRECHTZUER- HALTEN. DAZU WERDEN PFOSTEN MIT EINER HÖHE VON 1,5 M ÜBER DAZU WERDEN PFOSTEN MIT EINER HÖHE VON 1,5 M ÜBER GELÄNDEOBERKANTE IM MITTLEREN ABSTAND VON 20 M EINGE- SCHLAGEN UND OBEN MIT TRASSIERBAND ODER FLATTERLEINE VER- SEHEN. CEF-MASSNAHMEN FELDLERCHE:  FELDLERCHE:  :  ALS AUSGLEICH FÜR DEN VERLUST VON 47 35 FELDLERCHENREVIEREN 47 35 FELDLERCHENREVIEREN  35 FELDLERCHENREVIEREN  FELDLERCHENREVIEREN UND VON 1 KIEBITZBRUTPAAR SIND ALS VORGEZOGENE  SIND ALS VORGEZOGENE ALS VORGEZOGENE  VORGEZOGENE VORGEZOGENE AUSGLEICHSMASSNAHME I.S.V. § 44 ABS. 5 S. 3 BNATSCHG FOLGENDE MASSNAHMEN NOTWENDIG. FESTGESETZT (GEM.  MASSNAHMEN NOTWENDIG. FESTGESETZT (GEM. MASSNAHMEN NOTWENDIG. FESTGESETZT (GEM. NOTWENDIG. FESTGESETZT (GEM. FESTGESETZT (GEM.  (GEM. (GEM. MASSNAHMENFESTLEGUNG FÜR DIE FELDLERCHE IM RAHMEN DER SPEZIELLEN ARTENSCHUTZRECHTLICHEN PRÜFUNG DES BAYERISCHEN STAATSMINISTERIUMS FÜR UMWELT UND VERBRAUCHERSCHUTZ VOM 23.02.2023): SÄMTLICHE CEF-MASSNAHMEN WERDEN IM DURCHFÜHRUNGSVERTRAG GEREGELT. DIE ENTSPRECHENDEN FLÄCHEN SIND DURCH REALLAST UND GRUNDDIENSTBARKEIT ZU SICHERN. a) 10 LERCHENFENSTER / BRUTPAAR À 20 M² UND 0,2 HA    10 LERCHENFENSTER / BRUTPAAR À 20 M² UND 0,2 HA      BRACHE- UND BLÜHSTREIFEN ODER BRACHE- UND BLÜHSTREIFEN ODER b) 0,5 HA BRACHE- UND BLÜHSTREIFEN ODER 0,5 HA BRACHE- UND BLÜHSTREIFEN ODER c) 1 HA DOPPELTER SAATREIHENABSTAND IN WINTERGETREIDE. 1 HA DOPPELTER SAATREIHENABSTAND IN WINTERGETREIDE. ZU a) AUSGESTALTUNG LERCHENFENSTER UND 0,2 HA BLÜH- UND BRACHSTREIFEN: : LERCHENFENSTER: - AUSSCHLIESSLICH IM WINTERWEIZEN, KEINE WINTERGERSTE, AUSSCHLIESSLICH IM WINTERWEIZEN, KEINE WINTERGERSTE, RAPS ODER MAIS - FENSTER SIND BEI DER EINSAAT ANZULEGEN (FEHLENDE FENSTER SIND BEI DER EINSAAT ANZULEGEN (FEHLENDE EINSAAT), NICHT MIT HERBIZID-EINSATZ - KEINE ANLAGE IN GENUTZTEN FAHRGASSEN  KEINE ANLAGE IN GENUTZTEN FAHRGASSEN  - DÜNGUNG UND PFLANZENSCHUTZMITTELEINSATZ IST ZULÄSSIG DÜNGUNG UND PFLANZENSCHUTZMITTELEINSATZ IST ZULÄSSIG - MAX. 4 FENSTER / HA MAX. 4 FENSTER / HA - KEINE MECHANISCHE UNKRAUTBEKÄMPFUNG ZULÄSSIG KEINE MECHANISCHE UNKRAUTBEKÄMPFUNG ZULÄSSIG ABSTAND UND LAGE: - LERCHENFENSTER SOWIE BLÜH- UND BRACHESTREIFEN LERCHENFENSTER SOWIE BLÜH- UND BRACHESTREIFEN INNERHALB EINES RAUMES VON CA. 3 HA GESAMTGRÖßE VERTEILT, MIND. 25 M ABSTAND DER LERCHENFENSTER VOM FELDRAND, ROTATION MÖGLICH: LAGE JÄHRLICH BIS SPÄT. ALLE 3 JAHRE MÖGLICH - MIND. 100 M ABSTAND ZU FREQUENTIERTEN (FELD-)WEGEN UND MIND. 100 M ABSTAND ZU FREQUENTIERTEN (FELD-)WEGEN UND STRASSEN, MIND. 50 M ZU EINZELBÄUMEN, FELDHECKEN, MIND. 120 M ZU BAUMREIHEN, BAUMHECKEN, FELDGEHÖLZEN, MIND. 160 M ZU GESCHLOSSENEN GEHÖLZKULISSEN - MIND. 100 M ZU HOCHSPANNUNGSFREILEITUNGEN MIND. 100 M ZU HOCHSPANNUNGSFREILEITUNGEN BLÜH- UND BRACHESTREIFEN: - AUS NIEDRIGWÜCHSIGEN ARTEN MIT ANGRENZENDEM AUS NIEDRIGWÜCHSIGEN ARTEN MIT ANGRENZENDEM SELBSTBEGRÜNENDEN BRACHESTREIFEN (JÄHRLICH UMGEBROCHEN, VERHÄLTNIS CA. 50 : 50); STREIFENBREITE MINDESTENS 10 M - STREIFEN NICHT ENTLANG VON VERSIEGELTEN ODER STREIFEN NICHT ENTLANG VON VERSIEGELTEN ODER GESCHOTTERTEN WEGEN SOWIE VON STRAßEN, SONDERN IM FELDSTÜCK ANLEGEN - BLÜH- UND BRACHESTREIFEN: Z. B. 20 M * 100 M ODER 10 M BLÜH- UND BRACHESTREIFEN: Z. B. 20 M * 100 M ODER 10 M * 200 M GRÖSSE (D. H. MINDESTLÄNGE 100 M, MINDESTBREITE JE 10 M FÜR DEN BLÜHSTREIFEN UND DEN ANGRENZENDEN BRACHESTREIFEN) - AUF BLÜH- UND BRACHESTREIFEN KEIN DÜNGER- UND AUF BLÜH- UND BRACHESTREIFEN KEIN DÜNGER- UND PSM-EINSATZ SOWIE KEINE MECHANISCHE UNKRAUTBEKÄMPFUNG ZULÄSSIG - EINSAAT EINER STANDORTSPEZIFISCHEN SAATMISCHUNG EINSAAT EINER STANDORTSPEZIFISCHEN SAATMISCHUNG REGIONALER HERKUNFT UNTER BEACHTUNG DER STANDORTTYPISCHEN SEGETALVEGETATION - REDUZIERTE SAATGUTMENGE (MAX. 50-70 % DER REGULÄREN REDUZIERTE SAATGUTMENGE (MAX. 50-70 % DER REGULÄREN SAATGUTMENGE) ZUR ERZIELUNG EINES LÜCKIGEN BESTANDS, FEHLSTELLEN IM BESTAND BELASSEN - KEINE MAHD, KEINE BODENBEARBEITUNG, ES SEI DENN, DER KEINE MAHD, KEINE BODENBEARBEITUNG, ES SEI DENN, DER AUFWUCHS IST NACH DEM ERSTEN JAHR DICHT UND HOCH UND DADURCH KEIN GEEIGNETES FELDLERCHENHABITAT MEHR. DAS IST INSBESONDERE AUF NÄHRSTOFFREICHEN BÖDEN UND LÖßBÖDEN DER FALL. - MINDESTDAUER 2 JAHRE AUF DERSELBEN FLÄCHE (DANACH MINDESTDAUER 2 JAHRE AUF DERSELBEN FLÄCHE (DANACH BODENBEARBEITUNG UND NEUANSAAT I. D. R. IM FRÜHJAHR BIS ENDE MAI) ODER FLÄCHENWECHSEL - BEI FLÄCHENWECHSEL BELASSEN DER MAßNAHMENFLÄCHE BIS BEI FLÄCHENWECHSEL BELASSEN DER MAßNAHMENFLÄCHE BIS FRÜHJAHRSBESTELLUNG, UM WINTERDECKUNG ZU GEWÄHRLEISTEN ZU b) BRACHE- UND BLÜHSTREIFEN: : - 0,5 HA / BRUTPAAR, MINDESTGRÖßE FÜR TEILFLÄCHE: 0,2 HA 0,5 HA / BRUTPAAR, MINDESTGRÖßE FÜR TEILFLÄCHE: 0,2 HA - STREIFENBREITE MIND. 20 M STREIFENBREITE MIND. 20 M - KEIN DÜNGEMITTEL- ODER PESTIZIDEINSATZ SOWIE KEIN DÜNGEMITTEL- ODER PESTIZIDEINSATZ SOWIE MECHANISCHE UNKRAUTBEKÄMPFUNG ZULÄSSIG - KEINE MAHD ODER BODENBEARBEITUNG, KEIN BEFAHREN KEINE MAHD ODER BODENBEARBEITUNG, KEIN BEFAHREN - UMESTZUNG IN MAXIMAL ZWEI TEILFLÄCHEN JE REVIER MÖGLICH UMESTZUNG IN MAXIMAL ZWEI TEILFLÄCHEN JE REVIER MÖGLICH - BLÜHFLÄCHEN, -STREIFEN ODER ACKERBODEN ÜBER MAX. 3 HA BLÜHFLÄCHEN, -STREIFEN ODER ACKERBODEN ÜBER MAX. 3 HA VERTEILT  - ROTATION MÖGLICHST SPÄTESTENS NACH 3 JAHREN.  ROTATION MÖGLICHST SPÄTESTENS NACH 3 JAHREN.  - ABSTAND ZU VERTIKALKULISSEN - SIEHE a) ABSTAND ZU VERTIKALKULISSEN - SIEHE a) ZU c) ERWEITERTER SAATREIHENABSTAND: : - 1 HA / BRUTPAAR 1 HA / BRUTPAAR - SOMMERGETREIDE, WINTERWEIZEN UND TRITICALE, KEIN SOMMERGETREIDE, WINTERWEIZEN UND TRITICALE, KEIN WINTERGERSTEN - SAATREIHENABSTAND MIND. 30 CM SAATREIHENABSTAND MIND. 30 CM - KEIN DÜNGEMITTEL- ODER BIOZIDEINSATZ ZULÄSSIG KEIN DÜNGEMITTEL- ODER BIOZIDEINSATZ ZULÄSSIG - KEINE MECHANISCHE UNKRAUTBEKÄMPFUNG VOM 15.03. BIS KEINE MECHANISCHE UNKRAUTBEKÄMPFUNG VOM 15.03. BIS 01.07. - NICHT IN TEILFLÄCHEN MÖGLICH NICHT IN TEILFLÄCHEN MÖGLICH - ROTATION MÖGLICH ROTATION MÖGLICH - ABSTAND ZU VERTIKALKULISSEN - SIEHE a) ABSTAND ZU VERTIKALKULISSEN - SIEHE a) ZEITLICHE VORGABE BEGINNEN DIE BAUMASSNAHMEN WÄHREND DER BRUTPHASE (01.03. BIS 30.06.) MÜSSEN DIE CEF-MASSNAHMEN VOR DEM 01.03. VOLLSTÄNDIG FUNKTIONSFÄHIG SEIN. BEGINNT DER EINGRIFF SPÄTER EINGRIFF SPÄTER IM JAHR, MÜSSEN DIE CEF-MASSNAHMEN SPÄTESTENS ZUM DARAUFFOLGENDEN 01.03. VOLLSTÄNDIG  FUNKTIONSFÄHIG SEIN.FUNKTIONSFÄHIG SEIN.
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Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ................  Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ................ Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ................  zu dem Bebauungsplan wurde am ................ zu dem Bebauungsplan wurde am ................  dem Bebauungsplan wurde am ................ dem Bebauungsplan wurde am ................  Bebauungsplan wurde am ................ Bebauungsplan wurde am ................  wurde am ................ wurde am ................  am ................ am ................  ................ ................ gem. § 10 Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  § 10 Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der § 10 Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  10 Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der 10 Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Abs. 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der 3 HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der HS 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der  ortsüblich bekannt gemacht. Der ortsüblich bekannt gemacht. Der  bekannt gemacht. Der bekannt gemacht. Der  gemacht. Der gemacht. Der  Der Der Bebauungsplan mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen  mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen  Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen  wird seit diesem Tag zu den üblichen wird seit diesem Tag zu den üblichen  seit diesem Tag zu den üblichen seit diesem Tag zu den üblichen  diesem Tag zu den üblichen diesem Tag zu den üblichen  Tag zu den üblichen Tag zu den üblichen  zu den üblichen zu den üblichen  den üblichen den üblichen  üblichen üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten  in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten  der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten der Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten  Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten Gemeinde zu jedermanns Einsicht bereitgehalten  zu jedermanns Einsicht bereitgehalten zu jedermanns Einsicht bereitgehalten  jedermanns Einsicht bereitgehalten jedermanns Einsicht bereitgehalten  Einsicht bereitgehalten Einsicht bereitgehalten  bereitgehalten bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der  über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der  dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der  Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der  auf Verlangen Auskunft gegeben. Der auf Verlangen Auskunft gegeben. Der  Verlangen Auskunft gegeben. Der Verlangen Auskunft gegeben. Der  Auskunft gegeben. Der Auskunft gegeben. Der  gegeben. Der gegeben. Der  Der Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §  ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §  damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §  in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §  Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §  getreten. Auf die Rechtsfolgen des § getreten. Auf die Rechtsfolgen des §  Auf die Rechtsfolgen des § Auf die Rechtsfolgen des §  die Rechtsfolgen des § die Rechtsfolgen des §  Rechtsfolgen des § Rechtsfolgen des §  des § des §  § § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  Abs. 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 Abs. 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215  4 BauGB und die §§ 214 und 215 4 BauGB und die §§ 214 und 215  BauGB und die §§ 214 und 215 BauGB und die §§ 214 und 215  und die §§ 214 und 215 und die §§ 214 und 215  die §§ 214 und 215 die §§ 214 und 215  §§ 214 und 215 §§ 214 und 215  214 und 215 214 und 215  und 215 und 215  215 215 BauGB wurde in der Bekanntmachung hingewiesen.  OBERSCHNEIDING, den ........................... ................................................................      Ewald Seifert (Erster Bürgermeister)  
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Der Gemeinderat hat in den Sitzungen vom 02.02.2023, 05.07.2023 und 11.10.2023 die Aufstellung des Bebauungs- u . Grünordnungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ........ ortsüblich bekannt gemacht.  Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 11.10.2023 hat in der Zeit vom 13.12.2023 bis 16.01.2024 stattgefunden.  Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent- licher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 11.10.2023 hat in der Zeit vom 13.12.2023 bis 16.01.2024 stattgefunden.  Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 13.03.2025 wurde mit Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................ bis ........... öffentlich ausgelegt.  Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025  dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025 dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025  Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025 Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025  des Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025 des Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025  Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025 Bebauungsplans in der Fassung vom 13.03.2025  in der Fassung vom 13.03.2025 in der Fassung vom 13.03.2025  der Fassung vom 13.03.2025 der Fassung vom 13.03.2025  Fassung vom 13.03.2025 Fassung vom 13.03.2025  vom 13.03.2025 vom 13.03.2025  13.03.2025 13.03.2025 wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §  die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §  Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §  und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §  sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §  Träger öffentlicher Belange gemäß § Träger öffentlicher Belange gemäß §  öffentlicher Belange gemäß § öffentlicher Belange gemäß §  Belange gemäß § Belange gemäß §  gemäß § gemäß §  § § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....) Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  2 BauGB mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....) 2 BauGB mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  BauGB mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....) BauGB mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....) mit Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....) Schreiben vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....) vom ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....) ..... (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  (Fristsetzung ebenfalls bis .....) (Fristsetzung ebenfalls bis .....)  ebenfalls bis .....) ebenfalls bis .....)  bis .....) bis .....)  .....) .....) beteiligt.  Die Gemeinde Oberschneiding hat mit Beschluss des Gemeinderats vom  Gemeinde Oberschneiding hat mit Beschluss des Gemeinderats vom Gemeinde Oberschneiding hat mit Beschluss des Gemeinderats vom  Oberschneiding hat mit Beschluss des Gemeinderats vom Oberschneiding hat mit Beschluss des Gemeinderats vom  hat mit Beschluss des Gemeinderats vom hat mit Beschluss des Gemeinderats vom  mit Beschluss des Gemeinderats vom mit Beschluss des Gemeinderats vom  Beschluss des Gemeinderats vom Beschluss des Gemeinderats vom  des Gemeinderats vom des Gemeinderats vom  Gemeinderats vom Gemeinderats vom  vom vom ................ den Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der  den Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der den Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der  Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der  gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der  § 10 Abs. 1 BauGB in der § 10 Abs. 1 BauGB in der  10 Abs. 1 BauGB in der 10 Abs. 1 BauGB in der  Abs. 1 BauGB in der Abs. 1 BauGB in der  1 BauGB in der 1 BauGB in der  BauGB in der BauGB in der  in der in der  der der Fassung vom .............. als Satzung beschlossen. OBERSCHNEIDING, den ........................... ................................................................      Ewald Seifert (Erster Bürgermeister) 
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